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Die G20 und H17 erkennen bereits 2012 die Dringlichkeit und das Potential einer 
möglichen Fusion. Schulpolitische Entscheidungen führen dazu, dass die G20 allein 
zunehmend strukturelle Probleme bekommt, die H17 dagegen ist kaum noch in der 
Lage, ihre anspruchsvollen Unterrichtskonzepte in der vorhandenen Raumstruktur 
zu realisieren. So sind die Entscheidungen des SEPL nur folgerichtig – Fusion 
beider Schulen in einer umgebauten G20 am Standort Nettelnburg. 
 
Bei allen nachvollziehbaren Vorbehalten und Ängsten in beiden Schulen gelingt es, 
beide Kollegien vom Mehrwert dieser tiefgreifenden Veränderungen zu überzeugen. 
Grundlagen dafür sind u. a. eine tranzparente Projektstruktur, paritätisches und 
gemeinsames Handeln auf allen Arbeitsebenen und die Aussicht, ein für beide 
Schulen völlig neues Raumkonzept für ihre Bildungsgänge zu realisieren. 
Begünstigend wirken u.a. weitere, positive Aspekte speziell dieser Fusion: 
 

 Keine Konkurrenz in der Schulleitung, da die SL der G20 „passgenau“ in 
Pension geht 

 Keine Friktionen in der Leitungsgruppe, da jede Schule ihre Bildungsgänge 
einbringt und hier keine Zusammenlegungen erfolgen. 

 Die SL wollen und gestalten den Prozess vertrauensvoll gemeinsam 
 
Darüber hinaus erkundet die SL frühzeitig im In- und Ausland Schulbaukonzepte 
und findet mit der BBS Westerburg eine wegweisende Referenz für die Umsetzung 
zeitgemäßer beruflicher Bildung in Lernlandschaften. Zahlreiche Besuche und das 
hautnahe Erleben von Unterricht in dieser Lernumgebung überzeugen 30 Besucher 
aus beiden Kollegien, eine völlig neue Schule im Gebäude der G20 zu planen. 
 
Gemeinsam mit einem Team aus baulicher Projektsteuerung und Architekten, das 
die pädagogischen Anforderungen hervorragend in eine Bauplanung übersetzt, sind 
die Fusionspartner heute auf dem Weg in eine der modernsten beruflichen Schulen 
Hamburgs. 
 


